
F U S S B A L L 
 
Aufnahme zur 7. Klasse 

 

Durch das abgestimmte Verbundsystem von Schule und Verein wird die sportliche Entwicklung an 
den Eliteschulen des Fußballs-/Sports optimal gesteuert. Der Berliner Fußball-Verband (BFV) 
empfiehlt daher den Weg an eine der 2 Berliner Eliteschulen des Fußballs. Die Anzahl der 
Schulplätze ist begrenzt. Deshalb gibt es folgendes Sichtungs- und Auswahlverfahren in der 
Verantwortung des BFV: 
 
1. Bewerbung für das Aufnahmeverfahren 

Die geförderten Spieler*innen aus den Berliner DFB-Stützpunkten oder den Nachwuchs-
leistungszentren Hertha BSC und 1. FC Union erhalten vom Berliner Fußball-Verband ein 
Bewerbungsschreiben. Damit können sich die geförderten Spieler beim BFV für eine Schule 
bewerben. 
Aktuell nicht geförderte Spieler können sich für das Aufnahmeverfahren an den Standorten bei 
dem vom Berliner Fußball-Verband für die jeweilige Schule eingesetzten zuständigen 
Ansprechpartner (s.u.) wenden. Gesamtverantwortung für den Sichtungsprozess beim Berliner 
Fußball-Verband:  
Talentförderung weibl.: Andrina Braumann  0162 2160627 
Talentförderung männl.: Roland Benschneider  0160 93909350 
 

2. Sichtung  
Die BFV-Sichtungen werden an den Schulstandorten durchgeführt.  
 

3. Abschlusssichtung 
Im Januar erfolgt für jeden Standort ein abschließender Sichtungslehrgang  des BFV (in der Regel 
2 Tage). Nach diesem Sichtungslehrgang werden die besten Spieler*innen im Sichtungs- und 
Auswahlprozess dem Landessportbund Berlin (LSB) für die Aufnahme an eine Eliteschule des 
Fußballs/Sports empfohlen. 

 
4. Sportliche Aufnahmekriterien 

Sportliche Aufnahmekriterien sind die Beurteilung der fußballspezifischen Voraussetzungen 
(Spielfähigkeit/taktische Handlungsfähigkeit), individualtechnisch-taktische Voraussetzungen 
(Ballfertigkeiten) und allgemein sportliche Leistungsvoraussetzungen (Schnelligkeit). 
In Auswertung aller Test- und Beobachtungsergebnisse wird eine Rangfolge für jeden  
Standort ermittelt.  



 
5. Weiterführungskriterien 

Grundvoraussetzung zur Weiterführung der leistungssportlichen Förderung an einer 
Eliteschule des Sports ist ein leistungssportliches Verhalten. Dazu gehören u.a. eine 
positive Trainingseinstellung, Trainingsfleiß, gesunde Lebensweise, fairer Umgang im 
Training und Wettkampf, hohe Leistungsbereitschaft. 
Folgende Kriterien sind maßgebend: 
1. Perspektivkader in einem Berlin Leistungszentrum.  
2. Perspektivkader in der Berliner-Auswahlmannschaft.  

  3. Aufgrund von entwicklungsbedingten Rückständen und des Vorhandenseins sehr     
guter fußballerischer Fähigkeiten wird dem Spieler vom Trainerteam des Berliner 
Fußball-Verbandes weiterhin eine leistungssportliche Perspektive eingeräumt 

 
6. Schulanameldung 

Die Eltern, der durch den BFV bestätigten Spieler*innen, erhalten ein Empfehlungsschreiben des 
LSB zur Aufnahme an die Eliteschulen des Sports. Mit diesem Schreiben kann man sich im 
Anmeldezeitraum an einer Eliteschule des Sports in Berlin für die Schulaufnahme anmelden. Die 
Anmeldung ist nur für den im Empfehlungsschreiben genannten Standort möglich. 

 

 

7. Standorte 
 

 Standort Köpenick Standort Charlottenburg 

Schule 
Eliteschule 
des Fußballs- / Sports 

Eliteschule 
des Fußballs- / Sports 

Sekretariat 

Flatow-Oberschule 
 
 
 030/ 65486630 

Sportschule im Olympiapark-
Poelchau-Schule 
 
 030/ 2244 54010 

Kooperationspartner 1. FC Union Berlin Hertha BSC 

Adresse 
Birkenstr. 11 
12559 Berlin 

Halemweg 24 
13627 Berlin 

Ansprechpartner 
Sportart Fußball 

Holger Grond Max Steinborn 

Webseite www.flatow-os.de www.poelchau-oberschule.de 
Informationstag  
an den Schulen 

November/Dezember November/Dezember 

 

http://www.flatow-os.de/
http://www.poelchau-oberschule.de/


8. Weiterführung nach der 8. bzw. 10. Klasse 
 
Ein Trainerteam, bestehend aus BFV-Verbandssportlehrer und den Trainern des Standortes, 
entscheiden über die sportliche Weiterführung, bzw. das Ausscheiden der Schüler*innen an den 
Eliteschulen des Sports nach der 8. bzw. 10. Klasse.  
 
9. Aufnahmekriterien für Quereinsteiger ab 8. Klasse 
 
Quereinsteiger müssen DFB/BFV-Auswahlkader oder Spieler*innen im Nachwuchsleistungs-
zentrum von Hertha BSC oder dem 1.FC Union sein. 
 
 
 


